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Liebe Kaprunerinnen 
und Kapruner!

Bürgermeister 

Manfred Gaßner

SEITE DES BÜRGERMEISTERS

Ganz besonders freut es mich, 
bekanntgeben zu können, dass 
sich die medizinische Versor-
gung in Kaprun durch die An-
siedlung dreier ÄrztInnen noch 
zusätzlich verbessert hat. So 
haben sich in der Imbachstra-
ße 2 die Kinderärztin, Doktorin 
Alexandra Segl-Höller, der In-
ternist, Dr. Nikolas Linasi und 
der Urologe, Dr. Hannes Segl, 
niedergelassen. Ich darf sie 
recht herzlich willkommen hei-
ßen und ihnen, wie allen ande-
ren ÄrztInnen, unsere vollste 
Unterstützung zusichern. 

Personelle Änderungen gab es 
auch in unserem Bildungswe-
sen. So durften wir Frau Volks-
chuldirektorin Laura Buzanich 
nach über 10-jähriger Leitungs-
tätigkeit in unserer Volksschu-
le und Herrn Mittelschuldirek-
tor Herbert Kleber nach über 
18-jähriger Leitungstätigkeit bei 
einer kleinen Abschiedsfeier in 
den wohlverdienten Ruhestand 
verabschieden. Ein herzliches 
Danke gilt den beiden für ihren 
unermüdlichen Einsatz zum 
Wohle unserer Kinder. 

Willkommen heißen dürfen wir 
die beiden neuen LeiterInnen, 
Frau Rita Matschitsch-Melcher 
(VS-Kaprun) und Herrn Andreas 
Klingersberger (MS Kaprun). Ih-
nen wünsche ich für ihre neue 
Aufgabe viel Energie und Freu-
de. 

Ein besonderes Fest konnten 
wir am 17.09.2021 bei der Spa-
tenstichfeier Limberg III feiern. 
Die Verbund investiert in das 
neue Pumpspeicherkraftwerk 
Limberg III rund € 480 Mio. 
Durch dieses Projekt sichert 
sich die Gemeinde Kaprun auch 
entsprechende Einnahmen 
und es entstehen zusätzliche 
Arbeitsplätze. Insgesamt ist 
dieses Bauvorhaben ein großer 
Wirtschaftsimpuls weit über 
die Kapruner Grenzen hinaus. 
Diese Kaufkraftstärkung sichert 
auch diverse Zukunftsprojek-
te in unserem wunderschönen 
Ort. 

Ich wünsche Ihnen einen schö-
nen, goldenen Herbst in unse-
rer traumhaften Region.

Herzliche Grüße

Ihr Bürgermeister

Manfred Gaßner

Nach monatelangem Innehal-
ten ist endlich wieder gewohn-
tes Leben in unser Dorf einge-
kehrt. Der Tourismus hat sich 
im Juli wieder erholt und hat 
im August unser altgewohntes 
Niveau erreicht. 

Mit 151.000 Nächtigungen im 
August wurde das Allzeithoch 
nur knapp verfehlt. Eine Gratu-
lation an all unsere Touristiker. 
Der Mix der heurigen Gäste war 
eine Bereicherung für unser Ka-
prun. 

Die weitere Entwicklung des 
Tourismus wird stark von der 
Coronapandemie beein�usst 
werden. Darum gilt es beson-
ders, die ausgeklügelten Si-
cherheitskonzepte diszipliniert 
umzusetzen. Der nachhaltigste 
E�ekt tritt ein, wenn sich mög-
lichst alle der Impfung unter-
ziehen, denn nur so kann ein 
„normales“ Leben weiterhin ge-
währleistet sein. 

Bei all jenen, die sich jetzt be-
reits impfen ließen, und das sind 
70,4% in Kaprun, möchte ich 
mich recht herzlich bedanken 
und alle Ungeimpften bitten, 
sich durch ärztliche Beratung 
mögliche Zweifel beseitigen zu 
lassen. Ein besonders herzli-
ches Dankeschön gilt nicht nur 
in Zeiten der Pandemie unseren 
Ärzten und dem gesamten me-
dizinischen Personal, die stets 
Herausragendes leisten.

Seite 3
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Misha Hollaus
Chefredakteurin der KitzAlles Gute für den 

Herbst. Bleibt gesund.
Liebe KITZ Leserinnen und Leser!

Wir be�nden uns im zweiten 
Jahr der Pandemie, sollten 
eigentlich an Hand der schon 
vielen Covid-Maßnahmen 
längst wissen wie der „Hase 
läuft“, für Lockdowns brau-
chen wir kein Handbuch mehr. 
Kaum zu glauben, welche Ver-
ordnungen schon an uns vorü-
ber gegangen sind. Nun stehen 
wir wieder vor dem Herbst und 
wissen nicht welche Corona 
Regelung unseren Alltag retten 
kann. Es darf zu keinem Lock-
down mehr kommen. Die In-
zidenzzahlen sind am Steigen 

VORWORT

und die Maskenp�icht oder 
3G-, 2G- oder 1G- Regelungen 
sind im Anmarsch. Einschrän-
kungen, die eigentlich keiner 
mehr will. Sie tre�en haupt-
sächlich die Nachtgastronomie, 
Veranstalter, Gastronomen, Ho-
teliers, etc. Bevor die Impfquote 
nicht steigt, werden wir durch 
die Maßnahmen leider eine 
Zweiklassen Gesellschaft ha-
ben, die keiner haben möchte. 

Es geht in den Herbst und wir 
gehen mit, eingeschränkt, un-
wissend, ernüchternd. Trotz-

dem gehen wir weiter und wer-
den Achtsam sein, Abstand 
halten, Masken tragen und im 
besten Fall geimpft sein. Wir 
werden mit dem Corona-Virus 
leben müssen.

Eure Chefredakteurin

Misha Hollaus 

Wir sind auch 
auf Facebook:

facebook.com/
spoekaprun 
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Neue Wohnungen
in der Südtirolerstraße
Wohnbaugesellschaft GSWB errichtet neue Wohnungen

Irene Remesperger
Gemeinderätin

AUS DER GEMEINDE

Durch die teilweise stark angegri�ene Bausubs-
tanz war eine Sanierung der Altbauten wirt-
schaftlich nicht mehr vertretbar. 
Auch wenn wir mit einem weinenden Auge auf 
das Verschwinden eines traditonellen Anblickes 
von Kaprun schauen, erö�net der Neubau doch 
die Möglichkeit auf qualitativ hochwertige, helle 
und barrierefreie Wohnungen. Der Abriss der al-
ten Südtiroler Häuser hat bereits begonnen. Uns 
war es wichtig, dem oft geäußerten Wunsch nach 
Wohnen im Zentrum und dem Wunsch nach Wohn-
eigentum der Kapruner Bevölkerung nachzukom-
men. Auf dem Grundstück wird ein Wohnobjekt 
mit insgesamt 30 geförderten Zwei- und Dreiraum 
Mietwohnungen, sowie sechs Eigentumswohnun-
gen für Kaprunerinnen und Kapruner samt Tiefga-
rage errichtet. Bei den Erdgeschosswohnungen ist 
ein kleiner Gartenanteil geplant. In die Planung des 
Neubaues ist die Ansicht Südtiroler Häuser einge-
�ossen und in der abgesetzten Fassade erkennbar. 

GR Irene Remesperger
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Gesunde Gemeinde Kaprun
Sommerprogramm 2021

Der Arbeitskreis Gesunde Ge-
meinde Kaprun war auch in 
diesem Sommer nicht untätig. 

Ob beim 6mal statt�nden Smo-
vey Kurs, beim „Bewegter Mor-
gen beim Klammsee“ Programm 
oder der Wanderung zur Taxen-
bacher Hochkaseralm, die Ge-
sunde Gemeinde sorgte in die-
sem Sommer für Bewegung. 

Den Abschluss des Sommer-
programmes bildete das Ka-
barett „Männerleiden“ auf der 
Burg Kaprun. 

Am 17. Oktober �ndet, unter-
stützt von der Gesunden Ge-
meinde, die Schreibwerkstatt 
auf der Burg Kaprun, organi-
siert von der Bibliothek Kaprun, 
statt. 

Irene Remesperger

AUS DER GEMEINDE
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Digitalisierungs-
o�ensive bei der YEP-Card

Gerald Wiener
Gemeinderat

Bei der letzten Ausschusssit-
zung des Jugend-, Vereine-, 
Kultur- und Bildungsausschus-
ses wurde einstimmig der 
Grundsatzbeschluss gefasst, 
die YEP-Card zu digitalisieren.
Somit wird auch dem ökolo-
gischem Gedanken Rechnung 
getragen, da das Drucken der 
Karten wegfällt. Hinkünftig sol-
len die aktiven Jugendlichen 
ihre YEP-Punkte mittels QR 
Code sammeln können. Den 
Jugendlichen selbst steht eine 
Plattform zur Verfügung, wo sie 
sich anmelden, ihre Punkte ein-
sehen und verwalten können. 
Die Zugangsdaten für die „Di-
gitale YEP-Card“ können nach 
Abschluss der Arbeiten bei der 
Gemeinde Kaprun beantragt 
werden. Für die Ausarbeitung 
und Finalisierung dieser Web-
site konnte die Firma „creAR-
TivLAUS“ mit Nicole & Stefan 
Hollaus gewonnen werden. 
In folgenden Bereichen können 
die Jugendlichen zwischen 12 
und 18 Jahren mitarbeiten und 
sich pro Stunde einen Punkt 
verdienen: Haus der Kinder, 
Mittelschule Kaprun, Biblio-
thek, Pfarre Kaprun, YUK und 
beim Lerntraining.
Wir freuen uns, wenn unsere 
Jugendlichen ab dem nächs-
ten Jahr mit der Digitalen-YEP-
Card noch mehr Freude und 
Tatendrang beim „YEPLN“ ent-
wickeln.

GR Gerald Wiener

AUS DER GEMEINDE

Schulstartgeld 
ausbezahlt

Eine besondere Freude 
konnten wir auch heuer 
wieder den Tafelklässle-
rInnen in der Volksschule 
bereiten. So wurden auch 
dieses Schuljahr 30 € für 
die Anscha�ung der Hef-
te durch die Gemeinde 
Kaprun beigesteuert. Ein 
herzliches Dankeschön 
gilt den Volksschullehre-
rinnen für die unbürokrati-
sche Umsetzung dieser im 
Jugend-, Vereine-, Kultur- 
und Bildungsausschuss 
beschlossenen Aktion.

GR Gerald Wiener
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Neues kostenloses 
„Outdoor-Fitness-Center“
Einstimmiger Beschluss für die Umsetzung eines 
Motorik-Fun-Weges gefasst

Domenik David
Gemeindevertreter

Entlang des Tauernradweges 
in Kaprun, auf einer Länge von 
rund 2,5 Kilometern, entsteht 
in zwei Bauabschnitten ein 
moderner Motorik-Fun-Weg. 
„Im Bereich des Mehrzweck-
platzes beim Vereinehaus wird 
der Start platziert. Die Benüt-
zung der Sportgeräte ist kos-
tenfrei“, informiert der Initia-
tor dieses Projektes Domenik 
David. 
Das Bewegungskonzept für den 
Motorikweg stammt von der 
Motorik-Fun GmbH, DI Thomas 
Birnleitner, welcher bereits un-
zählige dieser Motorikparks ge-
plant und bei der Umsetzung 
betreut hat. „Die Stationen ba-
sieren auf den Erkenntnissen 
der Trainingslehre und dem ak-
tuellen Wissensstand zum mo-
torischen Lernen. So entstehen 
im Zusammenspiel der Gerä-
te mit der umgebenden Natur 
besondere und unvergessliche 
Bewegungserlebnisse für die 
Benutzer“, erläutert Sportge-
meinderat Hans Jäger.
„Derzeit laufen die Bauarbei-
ten und die Montage für die 16 
Stationen mit rund 40 Einzel-
geräten, welche im heurigen 
Jahr fertiggestellt werden und 
im kommenden Jahr erfolgt der 
Komplettausbau des Motorik-
Fun-Weges, danach stehen ins-
gesamt 25 Stationen mit rund 70 

Einzelgeräte für die sportlichen 
Aktivitäten zur Verfügung“, 
erzählt David weiter. Als Ziel-
gruppen für den Motorik-Weg 
wurden 3 Generationen, Einhei-
mische & Gäste sowie Vereine 
und Schulen festgelegt.
„Ich möchte mich bei der ge-
samten Gemeindevertretung, 
hier besonders bei Gemeinde-
rat Hans Jäger und Gemeinde-
vertreter Domenik David für die 
hervorragende Vorbereitung 
des Projektes bedanken. Wei-
ters möchte ich Bauho�eiter 
Peter Lederer und den Grund-
besitzern für ihre Zustimmung 
der Inanspruchnahme der 
Grundstücke meinen Dank aus-
sprechen“, so Bürgermeister 
Manfred Gaßner. 
„Der Generationen Motorik-
Fun-Weg wird für die jungen 

AUS DER AMTSSTUBE

BesucherInnen ebenso wie für 
Erwachsene jeden Alters ein 
Bewegungsparadies werden. 
Durch die Errichtung des Mo-
torik-Fun-Weges wird die Ge-
meinde Kaprun mit ihren Bür-
gern, aber auch die Region 
pro�tieren“, sind sich Bürger-
meister Gaßner, Gemeinderat 
Jäger und Gemeindevertreter 
David sicher.

GV Domenik David

(c) Motorik-Fun-GmbH
Mögliche Sportgeräte 
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Betriebe- und Vereine Turnier 
19 Mannschaften spielten um den Sieg

Bei einem spannenden Turnier 
auf der Anlage des Eisschüt-
zenvereins Kaprun siegten die 
Hausherren des EV Kaprun vor 
dem Club 1930 und dem Ka-
meradschaftsbund Kaprun. 
Erfreulich war die Anzahl von 19 

AUS DER GEMEINDE Die Mannschaften beim Spiel.

Siegermoar Josef Hartl mit
Obmann Wolfgang Fischer

teilnehmenden Mannschaften 
und der vielen jungen Stock-
schützInnen. Das Turnier wurde 
unter strengster Einhaltung der 
COVID-Maßnahmen durchge-
führt.

GV Domenik David
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Haus der Kinder 
bekommt „Spürnasenecke“ 

Evelin Reiter
Gemeindevertreterin

Das Erfolgsprojekt „Spür-
nasenecke“, welches Kinder 
bereits im frühen Alter für 
naturwissenschaftliche und 
technische Themen begeis-
tern will, ist nun auch im Ka-
pruner Haus der Kinder unter-
gebracht. 

Im Beisein des Geschäftsführers 
der Zell-Metall DI Mag. Erich 
Buchner, seines Vorgängers KR 
Mag. Nick Kraguljac, des Kap-
runer Bürgermeisters Manfred 
Gaßner und der Kindergarten-
leiterin Sigrid Burgstaller wur-
den kürzlich eigens entwickelte 
Möbel und verschiedenste For-
scherutensilien aus dem MINT-
Bereich an den Kindergarten in 
Kaprun übergeben. 
Ein herzliches Dankeschön gilt 
der Zell-Metall GmbH, die als 
Hauptsponsor fungierte.

GV Evelin Reiter

AUS DER GEMEINDE
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Kapruner Blumenschmuck-
wettbewerb 2021 
Die SPÖ Kaprun gratuliert allen TeilnehmerInnen!

Vielen Dank an die Jurymit-
glieder, den TVB Kaprun, den 
TeilnehmerInnen und Simone 
Orgler für die Abwicklung.  

Die SPÖ Kaprun gratuliert al-
lenGewinnerInnen und Teilneh-
merInnen!

GV Domenik David

AUS DER GEMEINDE

Die Kapruner Bauern-
schaft veranstaltete am 12. 
September einen Markt, 
wo viele regionale Köst-
lichkeiten gekauft werden 
konnten. Bereits traditio-
nell ist die jährliche Bau-
ernherbstdekoration, wel-
che auch im heurigen Jahr 
wieder vorbildlich war.
Vielen Dank an die Betei-
ligten für die Vorbereitung 
des Marktes und den Auf-
bau der Dekoration.
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SANITÄR/HEIZUNG/KLIMA/SCHWIMMBAD/ELEKTRO
5710 Kaprun  w  Pichlhofstraße 8  w  Tel: 06547/20135

Rad- und 
Wanderwege in Kaprun 
Instandhaltung und Erneuerungen

Alois Eder
Gemeindevertreter

Laufende Instandhaltungs-
arbeiten tragen dazu bei, dass 
unsere Rad- und Wanderwege 
sehr gut befahrbar und begeh-
bar sind.

Dazu gehört auch der Bereich 
des Rad- und Gehweges zwi-
schen Feuerwehrhaus und Feld-
weg, der im heurigen Jahr kom-
plett erneuert verbreitert und 
neu asphaltiert wurde.
In diesem Zuge wurde auch 
eine Ladestadion für 4 E-Bike 
errichtet.

Der Trinkwasserbrunnen wurde 
erneuert und steht für viele Ra-
delnde und Wandernde für eine 
Erfrischung zu Verfügung.

Eine Radlerraststation mit einer 
Radservicestelle wurde schon 
in Auftrag gegeben und sollte 
noch in diesem Jahr fertig ge-
stellt werden.

Aber auch bei allen anderen 
Rad- und Wanderwegen gibt 
es immer sehr viele laufende 
Arbeiten, die zu erledigen sind, 
um ein klagloses Befahren und 
Begehen zu gewährleisten.

Da gebührt unseren beiden 
Wegmachern Peter Köhlbichler 
und Markus Wehdorn und allen 
Mitarbeitern des Gemeinde-
bauhofs ein herzliches Danke-
schön.

Ein weiteres Dankeschön gilt 
auch den Grundbesitzern und 
Bauern von Kaprun, die Teile 
ihres privaten Besitzes zur Ver-
fügung stellen, um dadurch 
Rad- und Wanderwege führen 
zu können.

GV Alois Eder

AUS DER GEMEINDE
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VSF spendet Besatz von 
150kg Bachforellen
für den Fischereiverein Klammsee

Der Fischereiverein Klammsee 
bedankt sich beim Vorstand 
des VSF mit Obmann Hans Jä-
ger sehr herzlich für den ge-
spendeten Besatz mit heimi-
schen Bachforellen. 

Im Sommer konnten 150kg hei-
mischer Bachforellen in den 
Klammsee eingesetzt werden. 
Die mit Mutter�schen aus der 
Salzach gezüchteten Forellen 
aus der Fischzucht Kehlbach 
sind ein sehr wertvoller und 
nachhaltiger Besatz aus unserer 
Region, freut sich der Obmann 
des Fischereivereins Simon 
Brandtner. 

GV Harald Walder

VEREINE

Mitglieder des Fischervereins Klammsee und
VSF beim Einsetzen der Bachforellen

Sommerkonzerte 
Eine sommerliche Erfolgsgeschichte

Die Musikkapelle Kaprun 
konnte heuer insgesamt 6 
Sommerkonzerte (eines wurde 
verregnet) zum Besten geben. 
Das neue Führungsteam unter 
Kapellmeister Thomas Gold 
und Obmann Gerald Wiener 
wurde gleich vor neue Heraus-
forderungen gestellt. So musste 
heuer ein Hygienekonzept aus-
gearbeitet und die 3G-Regel bei 
jedem Konzert kontrolliert wer-
den.

Ein herzliches „Danke“ an alle, 
die es heuer ermöglicht haben, 
die Konzerte durchzuführen!
Danke an alle MusikerInnen, 
alle Marketenderinnen, alle 
HelferInnen, alle 3G Kontroll-
eurInnen, alle ModeratorInnen, 
alle, die im Hintergrund ge-
arbeitet haben! Danke auch an 
unser treues Publikum! DANKE 
und wir freuen uns schon, wenn 
wir euch wieder musikalisch 
verwöhnen dürfen!

Eure Musikkapelle

Kaprun
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Klima und Energie 
Modellregion
Zell am See- Kaprun

Harald Walder
Gemeindevertreter

Den ö�entlichen Verkehr stär-
ken und nachhaltige Verkehrs-
lösungen scha�en, das sind die 
Kernthemen des Programms 
„Klima und Energie Modellre-
gion Zell am See – Kaprun“ 

So wird heuer im Winter der 
Kapruner Dorf Bus erstmals 
als Elektrovariante unterwegs 
sein. Besonderer Dank gilt hier-
bei Ing. Norbert Karlsböck, der 
sich für dieses Projekt einge-
setzt hat. Die Pinzgauer Bürger-
meister und Touristiker konnten 
sich bereits im August bei einer 
Testfahrt vom Kaprun-Center 
zur Talstation des Gletscherjet 1 

von der beeindruckenden Tech-
nik des 350kW starken Elektro- 
Busses überzeugen. Eigentümer 
David Gruber von der SILENTH 
GmbH weckte mit technischen 
Details und interessanten Hin-
tergrundinformationen das In-
teresse der Fahrgäste. Ziel ist 
es, in naher Zukunft die Linie 
660 zwischen Kaprun und Zell 
am See mit einem E-Bus zu be-
treiben.
Des Weiteren ist derzeit ein in-
tegriertes Mobilitätskonzept 
der ÖBB: „ÖBB 360“ für die 
Stadtgemeinde Zell am See und 
die Gemeinde Kaprun in Ausar-
beitung, wobei ein integriertes 

AUS DER GEMEINDE

Mobilitätskonzept umgesetzt 
werden soll. Damit wird sowohl 
der einheimischen Bevölkerung 
als auch den Gästen die Mög-
lichkeit geboten, neuartige Mo-
bilitätsservices zu nutzen und 
zu testen.
Der Nutzen aus dem Projekt 
„KEM“ ist umfassend und leistet 
vor allem im Hinblick auf eine 
möglichst CO2 freie Zukunft 
einen wesentlichen Beitrag. Zu-
dem pro�tiert Zell am See / Ka-
prun von zusätzlichen Förder-
mitteln und Unterstützungen, 
die sonst kaum einer Region zur 
Verfügung stehen.

GV Harald Walder

Die Bürgermeister 
Manfred Gaßner und 
Andreas Wimmreuter 
nach der Testfahrt mit 
dem E-Bus
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Modernisierung der Radlerrast 
mit Ladestationen für E-Bikes und E-Autos

Fast jeder zweite Sportler auf 
unseren Radwegen ist bereits 
mit dem E-Bike unterwegs! 
Wegen der wachsenden Be-
liebtheit gewinnt eine engma-
schige Lade – Infrastruktur im-
mer mehr an Bedeutung.
So beteiligte sich die Gemeinde 
Kaprun gemeinsam mit anderen 
Betrieben an der Errichtung von 
E-Ladestationen. Die Gesamt-
bescha�ung konnte aufgrund 
des KEM Projektes vom Tou-
rismusverband übernommen 
werden, wofür wir uns für die 
Abwicklung recht herzlich be-
danken.

AUS DER GEMEINDE

Im Bild: GR Hans Jäger, GV Harald Walder und GV Alois Eder

Im Bereich der Radlerrast, wel-
che ebenfalls modi�ziert wird, 
stehen E-Bike Ladestationen 
mit den gängigen Ladekabeln 
für die kostenlose Verwendung 
zur Verfügung. 

Erfreulicherweise konnten in 
diesem Bereich auch zwei E-La-
destationen für PKW installiert 
werden. Wie vor Ort beschrie-
ben, wird für das Au�aden von 
Autos jedoch ein geringer Geld-
betrag eingehoben!

GV Harald Walder

RESTAURANT & BAR
Tel.: 06547/8663 

Tägl. ab 17:00 Uhr
www.kitschundbitter.at

Tel.: 0664/4091349
DRINKS & DINNER

ab 17:00 Uhr
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Erneuerungen 
der Infrastruktur
Im heurigen Frühling und Sommer wurden einige 

Projekte in unserem Ort umgesetzt.

Manfred Hartl
Gemeindevertreter

Neben der Fertigstellung der 
Baustellen in der Häuslhofstra-
ße und der Quellstube Kessel-
fall wurde auch der Hinterlei-
tenweg und der untere Teil der 
Häuslhofstraße neu asphal-
tiert. 
In der Häuslhofstraße sind der 
Schmutzwasserkanal, die Was-
serleitung und der Regenwas-
serkanal erneuert worden. In 
diesem Zuge wurden bei den 
Laternen die alten Kandelaber 
durch neue, mit energiee�zien-

ter LED-Technik und automati-
scher Leistungsreduzierung er-
setzt. Durch diesen Austausch 
in der Neustraße und dem Ent-
alweg ist nunmehr die ganze 
Straßenbeleuchtung in Kaprun 
erneuert. 
Nach Beendigung der Gra-
bungsarbeiten wurde die 
Häuslhofstraße Anfang Juli as-
phaltiert und wieder für den 
kompletten Verkehr freigege-
ben. Der Hinterleitenweg und 
auch der untere Teil der Häusl-

AUS DER GEMEINDE

hofstraße bis zur Zufahrt Dr. 
Watschinger wurde mit einer 
neuen, 4 cm dicken Asphalt-
verschleißschicht versehen. 
Im hinteren Kaprunertal ist die 
Quellstube der Wasserversor-
gung im Bereich des Kesselfall-
parkplatzes verlegt worden. An 
ihrem ursprünglichen Standort 
kam es nach heftigen Schnee-
fällen zu Lawinenabgängen und 
machte den Zugang im Winter 
unzugänglich. 

GV Manfred Hartl
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Erö�nung Skatepark Kaprun
Ausgezeichnete Stimmung beim Skatepark-Opening

Im August veranstaltete der 
Kapruner Botch Bowl Roll-
sportverein (Obmann Jakob 
Reitinger und Obmann Stv. 
Moritz Kaufmann) ein Skate-
park Opening auf der Anlage 
neben dem Vereinehaus. Die 
Veranstaltung wurde unter ge-
nauester Einhaltung der Coro-
na-Vorschriften durchgeführt. 
Bei der gemeinsamen Planung 
der Anlage mit dem Verein 
wurden die Wünsche der Ju-
gendumfrage umgesetzt. Für 
die Errichtung dieses Vorzeige-
mehrzweckplatzes investierte 
die Gemeinde Kaprun eine kräf-
tige Summe. Die Firma Fancy 
Concrete aus Wörgl führte ge-
meinsam mit dem Gemeinde-
bauhof innerhalb eines Monats 
die Baumaßnahmen durch.
„Die vielen Nutzerinnen und 
Nutzer, vom Anfänger bis zum 
Fortgeschrittenen, haben mit 
der Anlage eine große Freude“,  
so Gemeinderat Wiener und 
Gemeindevertreter DAVID ab-
schließend. 

GV Domenik David

v.l.n.r. Bürgermeister Manfred Gaßner, stv. Ausschussvorsitzender für Ju-
gend, Vereine, Kultur und Bildung Domenik DAVID, Ausschussvorsitzender 
für Jugend, Vereine, Kultur und Bildung Gerald Wiener, Obmann-Stv. Botch 
Bowl Moritz Kaufmann, Obmann Botch Bowl Jakob Reitinger, Mitglied im 
Ausschuss für Jugend, Vereine, Kultur und Bildung Simone Orgler, Vizebür-
germeister Christoph Schett mit einem weiteren Vereinsmitglied im Vorder-
grund 
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KLARTEXT
Lärmbelästigung

Werner Schi�er
Gemeindevertreter

ORTSGESCHEHEN

Vergangenen Sommer bin ich 
des Öfteren von Bürgern der 
Gemeinde wie auch Gästen 
gefragt worden, wie es bei uns 
in Kaprun mit der Lärmschutz-
verordnung aussieht. 

Wie bei allen Dingen im Leben 
kommt als erstes Eigenverant-
wortung und Respekt gegen-
über den Mitmenschen. Das 
es in einer Gemeinde, die vom 
Fremdenverkehr geprägt ist, 
nicht immer einfach ist, den 
Lärmpegel, sei es durch Musik 
oder derartiges lautes Verhal-
ten in verträgliche Bahnen zu 
bringen, ist uns allen klar. Man-
che Geschäftsphilosophien sind 
halt auf Lautstärke aufgebaut. 
Ob das immer den gewünsch-
ten Erfolg bringt, sei dahinge-
stellt. Es gibt genug Betriebe, 
die mit kontrollierter Hinter-
grundbeschallung arbeiten und 
dabei beste Umsätze machen. 
Lärm zu machen, um Aufmerk-
samkeit zu erwecken, muss 
nicht immer den gewünschten 
geschäftlichen Erfolg bringen. 
Wenn man aber unbedingt lau-
te Beschallung haben möch-
te, soll man auch dafür Sorge 
tragen, Lärmschutzwände und 
Lautsprecheranlagen zu instal-
lieren, wo man die Beschallung 
auf einen bestimmten Bereich 
regulieren kann. Um sich zu 
Hause oder an seinem Urlaubs-
ort wohlzufühlen, gehört nicht 
unbedingt der Lärm von außer-
halb seiner Umgebung dazu. Zu 

einem verantwortungsvollen 
Gastgeber gehört auch, den 
überhöhten Lärm zu kontrollie-
ren bzw. zu regulieren. 

In diesem Sinne auf ein respekt-
volles Nebeneinander in unse-
rer Gemeinde. 

Hier noch ein Auszug aus oes-
terreich.gv.at:

Lärm
Nicht nur während Ruhezeiten, 
sondern auch tagsüber darf 
kein störender Lärm in unge-
bührlicher Weise erregt wer-
den. Während der üblichen Ru-
hezeiten (insbesondere in den 
Nachtstunden und an Sonn- 
und Feiertagen) wird jedoch ein 
strengerer Maßstab angelegt. 
Es bedarf immer einer indivi-
duellen Prüfung, ob eine ange-
zeigte Lärmerregung störend 
und ungebührlich ist. Diese Prü-
fung wird in der Regel vor Ort 
von der Polizei durchgeführt. 
Entgegen einer weit verbreite-
ten Meinung gibt es keine ge-
setzlich festgelegte Ruhezeit im 
Sinne einer „absoluten Nacht-
ruhe“ zwischen 22 und 6 Uhr. 
Auch in diesem Zeitraum muss 
im Einzelfall geprüft werden, ob 

ungebührliche Lärmerregung 
vorliegt. 

Generell wird empfohlen, bei 
Lärmstörung zunächst immer 
das direkte Gespräch mit den 
Nachbarn zu suchen. Viele po-
tenzielle Kon�ikte lassen sich 
auf diese Weise lösen. Hilft 
auch die Aussprache nicht wei-
ter, kann bei den Behörden (Po-
lizei, Bezirkshauptmannschaft), 
Anzeige erstattet werden. Eine 
Lärmstörung kann eine straf-
bare Verwaltungsübertretung 
sein.
Neben der Möglichkeit einer 
Anzeige, besteht auch die Mög-
lichkeit, Lärm durch Nachbarn 
zivilrechtlich untersagen zu las-
sen, und zwar wenn
• Das ortsübliche Maß über-

schritten wird und
• Die ortsübliche Benutzung 

des Grundstücks beein-
trächtigt wird.

Um zu bestimmen, was das 
ortsübliche Maß ist und wie 
weit die ortsübliche Benutzung 
geht, sind regionale Gegeben-
heiten ausschlaggebend. Die 
Umstände jedes Einzelfalls sind 
zu berücksichtigen. 

GV Werner Schi�er
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Super s`Cool-Card +
„myRegion Jahreskarte Plus“ Ausleihmöglichkeit

Die Gemeinde Kaprun för-
dert die Super s´Cool-Card 
2021/2022 für Jugendliche 
mit Hauptwohnsitz in Kaprun 
(mind. 1 Jahr) mit € 30,00. Die 
Rückerstattung der Kosten er-
folgt unter Vorlage der Super 
s`Cool-Card und der Einwoh-
nercard in der Finanzverwal-
tung im Gemeindeamt.

Die Super `s Cool-Card ist eine 
Netzkarte für das Bundesland 
Salzburg und ist von 1. Septem-
ber bis 31. August des Folge-
jahrs gültig. Weiter Infos zu Be-
stimmungen und zum Erwerb 
der Karte ist unter www.aslz-
burg-verkehr .at zu �nden.

„myRegion Jahreskarte Plus“ 
Ausleihmöglichkeit
Die Gemeinde Kaprun hat zwei 
Karten der „myRegion Jahres-
karte plus“ angekauft. Es können 
daher alle in Kaprun mit Haupt-

NEWS – NEWS - NEWS

wohnsitz gemeldeten Personen 
eine Fahrkarte kostenlos aus-
leihen. Mit dieser Karte können 
die GemeindebürgerInnen Bus 
und Bahn im Bundesland Salz-
burg einschließlich aller ö�ent-
lichen Verkehrsmittel im Stadt-
gebiet Salzburg nutzen. 
Die Reservierung ist nur telefo-
nisch unter dem Bürgerservice 
06547/8204 während der Amts-
zeiten möglich und wird in der 
Reihenfolge des Eingangs be-
rücksichtigt. 
Bei Fahrkartenverlust ist der/
die KartenausleiherIn für den 

Ersatz des verbleibenden Fahr-
kartenwerts verantwortlich und 
dieser wird zur Gänze verrech-
net.

Misha Hollaus
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Natur in den Gemeinden 
Die Kapruner Gemeindevertre-
tung fasste einstimmig den Be-
schluss, beim Projekt „Natur in 
den Gemeinden“ teilzunehmen. 
Das Land Salzburg unterstützt 
die Gemeinden, die Artenviel-
falt zu erhöhen und Grün�ä-
chen mit bunten Wildblumen 
neu erstrahlen zu lassen. 

Aufgrund der vielen Anmeldun-
gen für das Jahr 2022 steht die 
Gemeinde Kaprun noch auf der 
Warteliste, jedoch können ein-
zelne Maßnahmen begonnen 
werden. 

Feuerwehrfahrzeugtausch 
beschlossen
Im kommenden Jahr erfolgt der 
Fahrzeugtausch des Tank1, Bau-
jahr 1996, der Feuerwehr Ka-
prun. Die Bescha�ung erfolgt 
gemeinsam mit dem Landes-

ORTSGESCHEHEN

Auf den Punkt
gebracht
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feuerwehrverband Salzburg in 
Absprache mit der Feuerwehr 
Kaprun. Die Firma Rosenbau-
er wurde mit dem Aufbau des 
Fahrzeuges beauftragt. 

myRegion Jahreskarte „PLUS“
Die Gemeinde Kaprun kauf-
te zwei Karten der „myRegion 
Jahreskarte Plus“ für die Kap-
runerinnen und Kapruner zur 
kostenlosen Ausleihung an. Mit 
dieser Karte können alle ö�ent-
lichen Verkehrsmittel im Bun-
desland Salzburg gratis genützt 
werden. 
Die Reservierung erfolgt aus-
schließlich telefonisch im Bür-
gerservice des Gemeindeam-
tes. 

Kommunales Investitionspro-
gramm 2020 (KIP)
Der Bund scha�te mit dem KIP 
für die Gemeinden eine �nan-
zielle Unterstützung. Dabei 
mussten 50 % von der Gemein-
de selbst �nanziert werden. 
Die Gemeinde Kaprun erhielt 

rund € 331.600,00. Durch die-
se Förderung konnten folgen-
de Projekte umgesetzt werden: 
Loipenbeleuchtung, Sanierung 
Imbachstraße, Sanierung Feu-
erwehrhaus und Motorikweg.

Verordnung über Halte- und 
Parkverbot Kellnerfeldstraße
Im Bereich der Tiefgaragenein-
fahrt bei einem Wohnhausob-
jekt in der Kellnerfeldstraße ist 
ein Halte-und Parkverbot ver-
ordnet worden.

Raumordnungsangelegenhei-
ten
Einzelbewilligung für die Errich-
tung einer Bikerrast im Bereich 
der Feldstraße/Augasse, Abän-
derung des Bebauungsplanes 
der Grundstufe für den Bereich 
„Augasse/Altstraße“, Abände-
rung des Bebauungsplanes der 
Grundstufe für den Bereich 
„Lechnerdör�“, Neuaufstel-
lung des Bebauungsplanes der 
Grundstufe im Bereich „Ge-
werbegebiet Nord“ und Aufhe-

bung der Bebauungspläne der 
Grundstufe „Gewerbegebiet 
Nord“ und Teilabänderung des 
Flächenwidmungsplanes im Be-
reich „Langfeldstraße/Fichten-
weg“ wurden beschlossen.

GV Domenik David
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AUS DER GEMEINDE

Kapruns
Gemeindebetriebe 
Unser ständiger Begleiter und Dienstleister 
in vielen Belangen!

Harald Walder
Gemeindevertreter

In dieser und den nächsten 
Ausgaben der „Kitz“ möchten 
wir Einblicke in die Einrichtun-
gen der Gemeindebetriebe ge-
ben.

Ob Amtshaus mit der Gemein-
deverwaltung, Haus der Kinder, 
Gemeindebauhof oder Senio-
renhaus. All diese Einrichtun-
gen bieten Serviceleistungen 
an, die allen Kaprunerinnen und 
Kaprunern den Alltag erleich-
tern.

Das Kapruner Amtshaus wur-
de in den Jahren 1953 bis 1954 
unter dem damaligen Bürger-
meister DI Friedrich Nyvelt er-
richtet und 1955 feierlich er-
ö�net. Der Baustil, der an die 
50er Jahre erinnert, konnte 
trotz Sanierung im Jahr 2017 er-
halten bleiben. Im Erdgeschoss 
be�nden sich das Büro des Bür-
germeisters, die Amtsleitung, 
die Finanzverwaltung und das 
Bürgerservice sowie das Stan-

desamt für Kaprun und Piesen-
dorf. Das Bauamt und der große 
Sitzungssaal, in dem beispiels-
weise Sitzungen der Gemeinde-
vertretung, Trauungen als auch 
Wahlen statt�nden, be�nden 
sich im Obergeschoss. Im Team 
der Gemeindeverwaltung sind 
derzeit 14 Dienstnehmerinnen 
und Dienstnehmern, sowie ein 
Lehrling beschäftigt.

Das Aufgabengebiet der Ge-
meindeverwaltung ist umfang-
reich. So ist das Erstellen von 
Geburtsurkunden, Staatsbür-
gerschaftsnachweisen und 
Sterbeurkunden, sowie die Be-
arbeitung von Anträgen für Per-
sonalausweise und Pässe nur 
ein geringer Teil der Zuständig-
keit. Das Einwohner- und Gäs-
teanmeldeamt mit über 1 Mil-
lion Nächtigungen pro Jahr, die 
An- und Abmeldung von Betrie-
ben sowie Bewerbungsansu-

chen für Gemeindewohnungen, 
das Fundamt und die Ausstel-
lung von Leumundszeugnissen 
gehört ebenfalls zur Tagesord-
nung. Die Zuständigkeit des 
Bauamtes reichen von Abhand-
lungen der Bauverfahren, Bau-
platzerklärungen und Themen 
der Raumordnungen bis hin zu 
Auskünften über baurechtliche 
Angelegenheiten. Die Budget-
erstellung sowie die Buchhal-
tung und Lohnverrechnung 
wird von der Finanzverwaltung 
erledigt.  Des Weiteren fallen 
eine Reihe von Zusatzaufgaben 
wie etwa Contact-Tracing und 
Covid Testlokal, Volksbegehren 
und Bürgerbefragungen eben-
falls in die Zuständigkeit der 
Gemeindeverwaltung. 

Mit 40 Dienstjahren ist Amts-
leiter Christan Karlsböck der 
dienstälteste Mitarbeiter im 
Amt und zugleich für den lau-

Das Gemeindeaus
nach der Renovierung
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fenden Gemeindebetrieb mit 
den insgesamt 90 Beschäftig-
ten verantwortlich.

Auf die Serviceleistungen der 
Gemeinde können nicht nur 
Kaprunerinnen und Kapruner 
zugreifen, sondern auch die 
gewählten Mandatarinnen und 
Mandatare, die den großen 
Wissensschatz der Amtsbe-
diensteten stets zu schätzen 
wissen.

Die Ö�nungszeiten für den Kun-
denverkehr sind: Montag 07:30 
bis 12:00 und 13:00 bis 17:00 
sowie Dienstag bis Freitag von 
07:30 bis 12:00 Uhr bzw. nach-
mittags nach telefonischer Ver-
einbarung.

GV Harald Walder

Innenansicht- Bürgerservice
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Erö�nung Kapruner 
Jugendzentrum
Zahlreiche Ehrengäste bei einem besonderen Tag anwesend

Doppelten Grund zur Freu-
de hatte die Jugend im Juni 
in Kaprun: Erstens wurde die 
Erö�nung des neuen Jugend-
zentrums Kaprun gefeiert, und 
zweitens wurde der Rahmen 
genutzt, um über Anliegen 
und Forderungen der Jugend-
lichen zu reden. Anlässlich der 
Erö�nung wurde nämlich in-
tensiv über die Ergebnisse des 
Salzburger Jugendreports dis-
kutiert. Mit der Erö�nung des 
JUZ Kaprun wurde eine der 
Forderungen umgesetzt.

„Allen Fraktionen sind die Kin-
der und Jugendlichen sehr 
wichtig, deswegen freut es 
mich als Bürgermeister von Ka-
prun, gemeinsam dieses groß-
artige Projekt im heurigen Jahr 
trotz schwieriger Budgetlage 
umgesetzt zu haben“, zeigt sich 
Bürgermeister Manfred Gaßner 
erfreut.
„Die Gemeinde Kaprun hat ge-
meinsam mit Akzente Pinzgau 
im Jahr 2019 eine Jugendum-
frage mit enormer Rücklauf-
quote durchgeführt. Die daraus 
resultierenden Ergebnisse ha-
ben wir im Anschluss in einer 
Prioritätenliste festgelegt und 
sind umgehend in die Planungs-
phase gegangen“, informiert 
der zuständige Gemeinderat 
und Vorsitzende des Ausschus-
ses für Jugend, Vereine, Kultur 
und Bildung, Gerald Wiener.

JUGENDSEITE

Das neu errichtete Jugendzen-
trum erstreckt sich nun auf 2 
Etagen und hat eine Nutzungs-
�äche von rund 125 m². Die Kin-
derfreunde Salzburg sorgen für 
die fachliche und pädagogische 
Jugendarbeit im Jugendzent-
rum.

Ergebnisse des Jugendreports
Die Ergebnisse des Jugend-
reports bieten genügend Sto� 
zur Diskussion und o�enbarten, 
wie die jungen Salzburgerinnen 
und Salzburger so ticken. Wich-
tig sind ihnen Themen wie Eh-
renamt und Gemeinschaft. So 
sind mehr als die Hälfte (51 Pro-
zent) der Befragten bei einem 

Verein aktiv. Bei der Befragung 
ging es auch um die Ängste der 
Jugendlichen: Die größten Sor-
gen machen sich die Jugend-
lichen neben Krankheiten (63 
Prozent) auch über die Klima-
veränderung (62 Prozent).

Land Salzburg 

und GV Domenik David

im Bild: Referatsleitung Monika Vogl, Landesrätin Andrea Klambauer, 
Andreas Huber-Eder Vorsitzender Salzburger Landejugendbeirat, Gerald 
Wiener, Gemeinderat Kaprun, Vera Schlager GF Kinderfreunde Salzburg, 
Elke Mayer Leiterin Jugendzentrum Kaprun 
sitzend vorne: Jakob Reitinger Obmann vom Rollsportverein Botch Bowl
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BEZAHLTE ANZEIGE

Zahlreiche naturbegeisterte 
Gäste im Sommer
Nach einem zögerlichen Start 
in die Sommersaison erfreu-
ten sich zahlreiche Gäste und 
Einheimische an den hochalpi-
nen Erlebnissen am Kitzstein-
horn und Maiskogel. Ab Mit-
te Juli zogen die Gästezahlen 
sukzessive an. Im August und 
September waren es deutlich 
mehr Gäste als im Vorjahr und 
die Beförderungszahlen lagen 
sogar über dem Niveau von 
2019. Vordergründig waren es 
europäische Gäste, die sich 
von den naturnahen und ein-
zigartigen Erlebnissen am Kitz-
steinhorn und Maiskogel über-

zeugten. Aber auch zahlreiche 
Einheimische erfreuten sich an 
Angeboten wie der Ganzjah-
resrodelbahn Maisi Flitzer, der 
gemütlichen Maiskogel Hütten-
runde oder der anspruchsvollen 
Tour entlang des Alexander-En-
zinger-Wegs vom Kitzsteinhorn 
zum Maiskogel.  Die Investition 
in den neuen Maiskogel-Trail 
für Mountainbiker macht sich 
bezahlt und wird bereits gut an-
genommen. 
Viele Radfahrer kombinieren die 
zahlreichen Tourenmöglichkei-
ten auf den beiden Hausbergen 
Kapruns mit den Seilbahnen. 
Dazu kommt die hohe Anzahl an 
Gäste, die direkt mit dem Fahr-

rad über den Tauernradweg 
anreisen. Speziell bei Gästen 
aus dem städtischen Bereich 
nimmt der Naturraum einen be-
sonders hohen Stellenwert ein. 
Die naturnahen Angebote am 
Kitzsteinhorn und Maiskogel 
begeistern und entsprechend 
werden sich die Gletscherbah-
nen Kaprun weiter um neue at-
traktive Angebote bemühen. 
   
Die K-ONNECTION: ein 
absolutes Highlight auch im 
Sommer
Neben der bewährten Glet-
scherjet- und Panoramabahn 
Au�ahrt vom Kapruner Tal-
schluss steht mit der Seilbahn-

Nach einer herausfordernden 
Wintersaison und einem ver-
haltenen Start in die Sommer-
saison ging es bei der Glet-
scherbahnen Kaprun AG seit 
Mitte Juli wieder bergauf. 
Hochalpine und einzigartige 
Erlebnisse auf dem Kitzstein-

horn und Familienberg Mais-
kogel begeisterten zahlreiche 
Gäste und Einheimische. Die 
Vorbereitungsarbeiten zum 
Start der Skisaison laufen auf 
Hochtouren. Diese startet 
umgehend bei ausreichender 
Schneelage im Oktober! 

Erfreuliche
Sommerbilanz 

am Kitzsteinhorn 
und Maiskogel!

3K K-onnection – ein absolutes High-
light auch im Sommer

Das Herzstück des direkten „Weges“ 
zum Kitzsteinhorn bildet die 3K K-on-
nection. 32 Design und zwei rundum 
verglaste Explorer-Kabinen garantie-
ren eine fantastische 360 Grad Pano-
rama-Fahrt. (Bild: Kitzsteinhorn)
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verbindung K-ONNECTION ein 
zweiter Einstieg zum Kitzstein-
horn zur Verfügung. Die MK 
Maiskogelbahn ist für Einheimi-
sche und Gäste bequem zu Fuß 
vom Ortszentrum erreichbar. 
Viele konnten so auf ihr Auto 
verzichten, was zu einer deut-
lichen Reduzierung des inner-
örtlichen Verkehrs führte. Die 
weltweit modernste Seilbahn, 
3K K-onnection, bietet eine 
Panoramafahrt der Extraklas-
se, sorgt für Begeisterung und 
wurde im Sommer sehr stark 
genutzt. Diese ist ab Dezember 
wieder geö�net. 

Wintersport in allen Facetten
Sobald es die Schneelage zu-
lässt, startet die Skisaison im 
Oktober! Weite Gletscher-
hänge, Skitouren Routen, ein 
Snowpark und die Gletscher-
loipe sorgen für puren Win-
tersportgenuss im Herbst. Im 
Winter sorgen zahlreiche wei-
tere Angebote für einen ab-
wechslungsreichen Ausgleich 
inmitten der Natur. Alle be-
hördlichen Vorgaben in Bezug 
zur Corona-Pandemie werden, 
wie bereits auch in der Vergan-
genheit, vom erfahrenen Team 
der Gletscherbahnen Kaprun 

AG wieder bestens umgesetzt. 
„Wir erwarten das seitens der 
Behörde die 3-G-Regel für die 
Benützung der Seilbahnen und 
Lifte vorgeschrieben wird.“, so 
Karlsböck.

Ganz im Zeichen des 
Wintersports
Vom 5. - 7. November 2021 steht 
der Gletscher ganz im Zeichen 
des Wintersports! Bei den 
„Snow-How Days“ stellen die 
führenden Wintersport-Mar-
ken am Kitzsteinhorn ein Wo-
chenende lang ihr brandneues 
Material zum kostenlosen Test 
bereit. So können Besucher die 
heißesten Skier und Boards der 

Saison bereits vor dem Winter 
im Gletscherschnee auf Herz 
und Nieren prüfen. Zeitgleich 
sorgen Workshops der Kap-
runer Skischulen, ein Snowpark 
Contest sowie ein spannendes 
Rahmenprogramm im Tal für 
eine gelungene Event-Premie-
re im neuen Format. Zahlreiche 
Gewinne warten beim skiline.cc 
Höhenmeter-Cup-Gewinnspiel.

Saisonkarten zum günstigen 
Vorverkaufspreis
Der Vorverkauf für Saisonkar-
ten ist gestartet! Tickets sind an 
den Kassen beim Kaprun Cen-
ter oder online unter www.kitz-
steinhorn.at erhältlich.

Maiskogel-Trail für Mountainbiker
Der neue Mountainbike-Trail schlängelt sich über 4,6 km von der Bergsta-
tion der MK Maiskogelbahn auf 1.570 m bis zur Mittelstation Stanger auf 
1.137 m. (Bild: Kitzsteinhorn)

Vorfreude auf die Herbst- und 
Wintersaison am Kitzsteinhorn

(Bild: Kitzsteinhorn)
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Spatenstich für das Pumpspei-
cherkraftwerk Limberg III
Kaprun hat eine lange Wasserkraft-Tradition

Bis 2030 soll in Österreich 
Strom zu 100 % (national, bi-
lanziell) aus erneuerbaren 
Energiequellen stammen. Das 
Pumpspeicherkraftwerk Lim-
berg III, dessen Baustart am 
17.9. 2021 in Kaprun gefeiert 
wurde, wird dazu einen wich-
tigen Beitrag leisten. 

Kaprun hat eine lange Wasser-
kraft-Tradition. Mit dem fei-
erlichen Spatenstich für das 
Pumpspeicherkraftwerk Lim-
berg III wurde am 17.9.2021 der 
Geschichte ein weiteres Kapitel 
hinzugefügt. Michael Strugl, 
Vorstandsvorsitzender von 
VERBUND: „Nirgendwo wird 
die Bedeutung der Wasserkraft 
für Österreich und VERBUND 
so deutlich, wie hier: Kaprun ist 
eine der tragenden Säulen der 
österreichischen Stromversor-
gung. Die 480-Mio.-Euro-Inves-
tition in das Pumpspeicherkraft-
werk macht sie noch stabiler.“

Limberg III wird nach der Fer-
tigstellung ein Kraftwerk, das in 
der Auslegung ganz besonders 

ORTSGESCHEHEN

auf die zukünftigen Bedürfnisse 
der Energiewende zugeschnit-
ten ist. Es kommen mit variablen 
drehzahlgeregelten Pumpturbi-
nen spezielle Maschinensätze 
zum Einsatz, die hoch �exibel 

auf den zunehmenden Bedarf 
an Ausgleichs- und Regelener-
gie im Netz reagieren können. 
Quellennachweis: Pressebericht 

der Verbund vom 17.9.2021 – von 

der KITZ Redaktion gekürzt

Bgm. Manfred Gaßner mit 
Tunnelpatin Birgit
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BURGSPECTACELUM
Am 27./28. August 2021 fand 
erstmals das Burgspectacelum 
auf der Burg Kaprun statt, die 
zwei spektakuläre Mittelalter-
tage rund um das Vollkontakt-
Turnier „1. ALPENCUP der Al-
penkrieger“ präsentierte.
Mit der Markterö�nung begann 
das Burgspecatcelum mit sen-
sationellen Darbietungen von 
Szandra, mit einer Zirkus Akro-
batik und einer wunderschönen 
Wings-Show am Abend. Die 
Mittelalterband AMICI spielte 
am Freitag um 17 Uhr und er-
ö�nete den Abend des Burg-
spectacelums und sorgte mit 
ihrem Konzert für Ausnahme-
stimmung. Der Samstag stand 
ganz im Zeichen des Vollkon-
taktturniers „1.Alpencup zue 
Caprun“ mit dem Schwert/
Schild & Langschwert Turnieren 
und am Abend der spannende 
Buhurt um den Wanderpokal 
„1.Alpencup“, den die Vollkon-
taktgruppe „Stahlstadt Linz“ 
gegen sieben andere Ritter-
gruppen erfolgreich und ver-
dient mitnehmen konnte. Ver-
teidigt wird der Wanderpokal 

VERANSTALTUNGEN

am Burgfest Kaprun 22.7. bis 
24.7.2022. AMICI spielte als 
einzige Band an diesem Mittel-
alterfest ihre kultigen Konzerte 
an diesem Samstag. Es folg-
ten noch die Auftritte von den 
Mondhexen aus dem Pinzgau, 
mit ihren magischen Tänzen so-
wie die Bauchtänzerin Vivienne 
mit ihrer bezaubernden Büh-
nenpräsenz und Feuershow am 
Abend. Zufrieden waren auch 
die Markthändler vor und in der 
Burg, das umfangreiche Kinder-
programm wurde sehr gut be-
sucht. Die Auktion für die Kin-
derwünsche Pinzgau ergab ein 
tolles Ergebnis von € 2.300,00.
Misha Hollaus, Geschäftsführe-
rin und Freifrau der Burg Kaprun 
zeigte sich überrascht über den 
Besucheranklang und bedankt 
sich bei jedem der bei dem Fest 
dabei war und mitgewirkt hat: 
„Es war für uns wichtig mit dem 
Burgspectacelum zu zeigen, 
dass wir aufgrund der zweifa-
chen Absagen des Burgfestes, 
Mittelalter feiern und zeigen 
wollen, wenn auch nur in klei-
ner, aber feiner Form.“ 
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Bertl Bergerweiß
Obmann des PVÖ Kaprun

Der Berg ruft
WIR kommen gerne - EIN HERRLICHER  AUSFLUG

Einer Einladung der GBK auf’s  
Kitzsteinhorn  incl. Mittag-
essen im Restaurant  „Glet-
schermühle“  kamen der Pen-
sionistenverband und der 
Seniorenbund  Kaprun gerne 
nach. 
Mehr als 140 Personen tra-
fen sich am 12. Juli beim Kap-
run Center zu diesem Aus�ug. 
ALLE waren hellauf begeistert 
und genossen diesen herrlichen 
Tag in unserer schönen Berg-
welt total.
WIR möchten uns mit einem  
„Vergelt’s  Gott“  bei Herrn Vor-
standsdirektor Ing. Norbert 
Karlsböck für diesen tollen Tag,  
welcher jeden von uns noch 
lange  in Erinnerung bleiben 
wird, auf das Allerherzlichste 
bedanken.
Im Namen ALLER Teilnehmer, 
Dankeschön Norbert.

OV Norbert Bergerweiß
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Nach fast 8monatiger „Co-
rona Zwangspause“ begann 
auch für unser Vereinsleben 
die Sonne zu scheinen. Unser 
lieber Freund und Gönner, GR  
Hans Jäger jun. hatte uns  zum 
„gemütlichem Nachmittag am 
Kirchbichl“ eingeladen.

Bei herrlichem Sommerwetter 
trafen sich mehr als 50 fesche 
und gut gelaunte Pensionisten/
innen beim „Stoanabauern-
haus“, wo sie vom Duo „Kurt & 
Rudi“ bestens unterhalten wur-
den. Unser Freund Peter gab 
zwischendurch den einen oder 
anderen seiner guten Witze zum 
Besten. Bei Ka�ee, Kuchen und 
einer deftigen Jaus‘n, serviert 
vom tollen „Team Gugglber-
ger“ verging die Zeit im Nu. Alle 
unserer Besucher/innen gingen 
zufrieden nach Hause und ge-
nossen sichtlich, nach 8-moati-
ger Pause diesen wirklich schö-
nen Nachmittag.

Lieber Hans, ein herzliches 
„Vergelt‘s Gott“ für deine Ein-
ladung zu diesem wunderschö-
nen Sommerhucka.   

OV Norbert Bergerweiß

Es  geht  wieder los
Ein gemütlicher Nachmittag am Kirchbichl

PVÖ
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Marianne Auer-Enzinger 
zur Vorsitzenden der SPÖ-Frauen gewählt

Bei der Bezirksfrauenkonfe-
renz am 10. Juli auf der Burg 
Kaprun wurde Marianne Au-
er-Enzinger mit 100 % der 
Stimmen zur Vorsitzenden der 
SPÖ-Frauen Pinzgau gewählt. 
Sie folgt Margit Pfatschbacher, 
die dieses Amt seit 2007 aus-
übte, nach. Die neue Bezirks-
frauenvorsitzende mit Kapruner 
Wurzeln und ehemalige Vize-
bürgermeisterin von Niedernsill 
war bereits in den letzten Jah-
ren als stellvertretende Bezirks-
frauenvorsitzende bei den SPÖ 
Frauen aktiv und bringt sehr viel 
politische Erfahrung mit. WIR 
gratulieren Marianne Auer-En-
zinger zu ihrem tollen Wahl-
ergebnis.

GR Irene Remesperger

SONSTIGES

Die neu gewählte Frauenvorsitzende Marianne Auer-Enzinger (zweite 
von links) hat mit Vbgm. Alexandra Hofer (Taxenbach), Bürgermeisterin 
Michaela Höfelsauer (Lend-Embach), LAbg. Barbara Thöny (Saalfelden) 
und Kathrin Wimmer (Zell am See) ein sehr motiviertes Team zur Seite 
(im Bild von links).  

Mit Theaterachse für alle 
ab 4 Jahren

Eine Frau hat zwei Töchter. Eine 
ist �eißig die andere faul. Doch 
die Frau liebt nur die Faule, weil 
sie ihre eigene Tochter ist. Und 
die Fleißige muss alle Arbeit 
tun, und eines Tages stürzt sie 
in den Brunnen. Doch siehe da, 
der Brunnen ist ein Tor in eine 
andere Welt und sie kommt zu 
Frau Holle. Sie nimmt die Flei-

„FRAU HOLLE“
Freitag, 08. Oktober 2021 15.00 Uhr im  JUFA Hotel Kaprun

ßige auf, gibt ihr zu essen und 
bietet ihr einen Job an. Die 
Fleißige macht ihre Arbeit gut. 
Doch obwohl es ihr „unten“ 
viel besser geht, bekommt sie 
Heimweh und möchte wieder 
nach Hause. Als sie durch den 
Brunnen wieder nach Hause 
fällt, wirft ihr Frau Holle ihren 
Lohn hinterher: Gold, viel Gold, 
sehr viel Gold! 
Und wenn sie nicht gestorben 
sind…

• Eintritt: € 6,- pro Person
• KARTENVERKAUF 

Tourismusverband Kaprun
• Die Veranstaltung �ndet 

unter Einhaltung der gelten-
den Covid-19 Regeln statt

• maximale Teilnehmerzahl: 
90 Personen

Nähere Informationen und 
Kartenreservierungen unter 
www.kulturverein-kuki.at
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Ferienspiel der Kinderfreunde
und Kinderfreund: innen Salzburg

Durchgeführt von Pedro Car-
doso und Elke Mayer das Team 
vom Jugendzentrum Kaprun.

Vom 23.8 – 28.8 fand in Kap-
run unter dem Motto: „So geht 
Sommer“ das Ferienspiel 2021 
über die Bühne. Täglich konn-
ten die Kids von 8:00 – 16:00 
/ Samstag 8:00 – 12:00 die Be-
treuung im JUK – Kaprun in 
Anspruch nehmen. Die Kosten 
wurden für Kapruner: innen von 
der Gemeinde getragen. 

Neben jeder Menge Bewegung 
und Spaß gab es auch ein groß-
artiges Programm. Vom Bau 
eigener Instrumente, einem Na-
tur Tag mit Kräuterkunde, der 
Bau eines Insektenhotels sowie 
Kunst aus Schwemmholz und 
Pet Flaschen war der MINT TAG 
mit Chris Derringer ein absolu-
tes Highlight. 
Der Filmmaker, Photographe 
& VFX Artist beeindruckte die 
Kids nicht nur mit seinem Pro-
� Equipment, sondern packte 
auch hilfreiche Tipps fürs Fil-
memachen aus. Natürlich wur-
den diese sofort von den Teil-
nehmer: innen ausprobiert. Am 
Nachmittag gabs dann span-
nende Experimente und alle 
konnten sich eine eigene Ta-
schenlampe basteln. 
Elke Mayer freut sich, dass mit 
dieser Aktion das Ferienange-
bot in der Gemeinde Kaprun er-
weitert werden konnte. 

Leiterin des JUK

Eure Elke Mayer

FERIENPROGRAMM
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Aufrüstung am Bauhof
Verstärkung des Fuhrparks mit neuen Geräten

Austausch der kurzen Pritsche 
und für den Holder wurde das 
Schlegelmähwerk ersetzt.

Im Juni dieses Jahres wur-
de nach 11 Jahren die 5-Sitzer 
Pritsche mit der kurzen Lade-
�äche ausgetauscht. Das alte 
Fahrzeug hatte schon sehr viele 
Kilometer hinter sich. Die Repa-
raturen wurden bereits häu�ger 
und vor allem kostenintensiver. 
Somit wurde entschieden, eine 
Neue anzuscha�en. 

Das Schlegelmähwerk mit He-
ckenschere wurde im Mai nach 
25 Jahren ausgetauscht. Mit 
dem neuen Gerät können die 
Böschungen, welche nicht ge-
mäht werden, von ungewolltem 
Bewuchs befreit werden. Dies 
ist eine große Erleichterung für 
die Gemeindegärtner.

GV Manfred Hartl

BAUHOF

Oktober 2021
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WIR für Kaprun
Für ein starkes Kaprun mit

Freude und Leidenschaft

Alle Kitz Ausgaben 
auch ONLINE 
verfügbar auf 

unserer Website!

Wir sind auch 
auf Facebook:

facebook.com/
spoekaprun

DAS TEAM DER SPÖ KAPRUN



Manfred Gaßner
Bürgermeister

Irene Remesperger
Gemeinderätin (Gemeindevorstehung)

Hans Jäger
Gemeinderat (Gemeindevorstehung)

Gerald Wiener
Gemeinderat (Gemeindevorstehung)

Domenik David
Gemeindevertreter

Evelin Reiter
Gemeindevertreterin

Alois Eder
Gemeindevertreter

Harald Walder
Gemeindevertreter

Manfred Hartl
Gemeindevertreter

Werner Schi�er
Gemeindevertreter

Die SPÖ Kaprun ist eine 
moderne Ortspartei. 
Ein zukunftsorientiertes 
Team, das für Zusam-
menhalt in allen Belan-
gen steht. Kommunal-
politik muss die sozialen, 
wirtschaftlichen und 
kulturellen Wünsche der 
Menschen im Fokus ha-
ben.

Dafür setzen
wir uns ein!

www.spoe-kaprun.at

Christian Böhm
Ersatzmitglied


